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2  Bitte beachten Sie unsere Inserenten

Montag Anzug 2-teilig 2 11,00
Dienstag Rock 2 4,90
 3 Röcke 2 14,00
Mittwoch Hosen 2 4,90
 3 Hosen 2 14,00
Donnerstag Sakko, Blazer 2 7,00
Freitag Pulli 2 4,00
 3 Pullis 2 11,50

Angebote (gelten nicht für Leinen, Seide,  
 Faltenröcke u. verdelte Ware)

Klass. Massage

Lymphdrainage

Manuelle Therapie

Ch. G o ß m a n n

Seit 1979 in Harleshausen

P H Y S I O T H E R A P I E

 Alle Kassen & Hausbesuche

www.gossmann-physiotherapie.de

Fußreflex

Shiatsu

Kinesio-Tape

Triggerpunkte

Qi-Gong

Rückenschule
Feldenkrais

Brügger
Dorn - Breuss
Schmerz Therapie

Bobath / PNF

Krankengymnastik

im Ärztehaus
Wolfhager Straße  379

34128  Kassel - Harleshausen
�    6 3 2 4 4

Craniosacral-Th.
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„O Heiland reiß  
die Himmel auf!“
In der ersten Zeit im Ad-
vent bin ich immer beson-
ders aufgeregt, da freue ich 
mich so sehr auf Advent 
und Weihnachten, dass ich 
manchmal sogar richtig un-
geduldig werden kann. Ich 
konnte es kaum erwarten, 
meine Umzugskisten mit der 
Adventsdekoration auszupa-
cken und zu sichten. Obwohl 
ich von meinem Umzug 
Ende September noch im-
mer viele unausgepackte Kis-
ten habe… Aber in der Kiste 
mit der Adventsdekoration 
ist der schöne rote Stern und 
mit dem sieht das Wohnzimmer abends immer besonders schön aus. 
Ich weiß nicht, wie es Ihnen geht, aber kennen Sie auch dieses Gefühl, 
dass Sie es kaum erwarten können, dass es endlich losgeht?

„O Heiland reiß die Himmel auf!“ In dem Lied von Friedrich von Spee 
geht es genau darum – nämlich darum, dass es endlich losgehen soll. 
Es ist ein Schrei nach Frieden, nach Gerechtigkeit, nach Freiheit – eben 
nach Weihnachten!
Unser Leben ist auch in der Adventszeit manchmal weit entfernt von 
alldem und trotzdem wünschen wir uns doch genau das so sehr. Im 
Advent bereiten wir uns auf Weihnachten vor. Friedrich von Spee hat 
dieses Lied gedichtet, weil damit nicht nur eine besinnliche Stimmung 
entstehen soll, sondern vielmehr eine BESINNUNG.

Eine Besinnung auf das Wichtige der Weihnachtsbotschaft: Die Bot-
schaft von Freiheit, Frieden und Gerechtigkeit! Wir müssen uns als 
Christinnen und Christen nicht von unserer Ohnmacht bestimmen las-
sen. Aber wenn wir es einfach nur hinnehmen, was uns die Tagesschau 
Abend für Abend serviert, werden wir traurig. Wir müssen das, was wir 
sehen und hören, nicht hinnehmen, sondern wir haben die Möglichkeit, 
es vor Gott zu bringen und auf sein Wirken zu hoffen. Gottes Wirken in 
der Welt, das feiern wir an Weihnachten. Dazu ist der Advent da und ge-
nau davon singen wir, wenn wir „O Heiland reiß die Himmel auf“ singen. 
Ich wünsche uns allen eine gesegnete Adventszeit und dass wir Chris-
tinnen und Christen nie aufhören, mit Gottes Wirken in der Welt zu 
rechnen, dass wir ungeduldig werden nach seiner Botschaft, wie klei-
ne Kinder am Heiligen Abend und dass wir uns auf das Wesentliche 
von Weihnachten besinnen, nämlich: Frieden, Gerechtigkeit und Frei-
heit!

Ihre Pfrin. Elisabeth Barth

O Heiland reiß die Himmel auf 
Foto: Beate Heinen 1993 
© ars liturgica Buch-Kunstverlag MARIA LAACH

www.brueckenapo-kassel.de

• Homöopathie
• Naturheilkunde
• Schüssler Salze 
• Bachblüten
• Milchpumpen
• Babywaagen
• Diabetes
• Ernährung

Wolfhager Str. 315
34128 Kassel-Harleshausen

Tel: 0561-88 21 23
Fax: 0561 - 88 04 36

Kompetente Beratung in Ihrer Wohlfühl-Apotheke

• Kompressionsstrümpfe
• Inkontinenz
• Kosmetik
• Tiergesundheit
• und was Sie sonst noch brauchen

Auf Wunsch

beliefern wir Sie !www.brueckenapo-kassel.de
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Am Freitag, den 28.09.2018 um Mitternacht, 
sind wir an der Kirchditmolder Kirche losgefah-
ren. Nach einer langen Busfahrt kamen wir am 
Samstagabend in Sommières an. Nachdem wir 
die Zimmer bezogen und uns im Pool abgekühlt 
hatten, gab es erstmal Abendessen. Die darauf-
folgende Woche wurde durch viele spannende 
Ausflüge gestaltet. Wir waren am Pont du Gard, 
in der Carmargue (wo es eine leckere Apfeltarte 
gab) und an vielen weiteren schönen Orten. 

Zwischendurch gab es natürlich immer wieder 
Chorproben für unsere zwei Konzerte in Alès 
und Nîmes. Während der Busfahrten wurde von 
uns Jugendlichen viel ABBA gesungen. Manch-
mal bekamen wir Unterstützung von den ande-
ren Erwachsenen. Insgesamt war die Chorreise 
ein voller Erfolg und wir hoffen, dass die nächste 
Chorreise in zwei Jahren wieder ins Ausland geht. 

Friederike Fröhlich & Lucas McLean

Chorreise nach Südfrankreich

Nîmesfahrt der Kantorei  
vom 29. September bis zum 6. Oktober

Es ist kalt, kurz nach Mitternacht. Am frühen Sams-
tagmorgen warten wir auf den Bus. Er kommt ver-
spätet, Stau bei Malsfeld, 90 Minuten geht nichts. 
Die Stimmung bleibt gut. Einige versuchen zu 
schlummern, andere flüstern – Rücksicht neh-
mend. Doch dann kommen wir in Fahrt. ABBA-
Musik erklingt nun eine Woche lang aus dem 
hinteren Teil des Busses, wo die Jugend sitzt. Am 
Nachmittag leuchtet am Rande der Provence die 

Sonne frühherbstlich, warme Farben weckend. 
In der Kleinstadt Sommières – westlich unserer 
Partnergemeinde Nîmes – nehmen wir in einem 
Tagungshaus „centre ville“ Quartier. 

Wir werden herzlich empfangen, die Zimmer sind 
funktional, der Garten herrlich, der kleine Pool er-
frischend, ein Labsal für alle Wasserfreunde. Nach 
unserem Jahrhundertsommer bin ich es gewohnt, 

Fotos: Benner

jeden Tag zu Schwimmen, das darf ich nun auch 
hier, wie schön. Manche von uns, besonders die 
Jugendlichen, finden hier Entspannung, und Le-
bensfreude steigt auf. 

Die Kantorei hat im Erdgeschoss in einem Gewöl-
bekeller ihren Probenraum, dort halte ich früh am 
Morgen vor dem Frühstück die Morgenandacht: 
liturgisch knapp, Psalm, Lied, eine kurze Textme-
ditation, Vaterunser und Segen. Sparsam in der 
Frühe, zum Ankommen in den Tag, sich von Gott 
beschenken lassend mit der Fülle des Lebens. 
Im Gottesdienst der Nîmer Gemeinde singt die 
Kantorei unter Leitung von Michael Gerisch be-
wegend und in den Ablauf sich einfügend ihre 
Lieder, die Musik erklingt zum Lobe Gottes, zur 
Freude der Gemeinde. 

Wir erfahren Gastfreundschaft im Garten der Fra-
ternité, essen und trinken zusammen. Treffen alte 
Freunde und schließen neue Bekanntschaften. 
Der Himmel lächelt dazu. Die Kantorei singt in den 
Cevennen in der Kleinstadt Alès ein Konzert, we-
nige Tage später im Oratoire in Nîmes. Die Gruppe 

findet sich immer mehr, der Gesang wird runder, 
organischer, stimmiger. Ab und zu darf ich in 
meinem bescheidenen Französisch ein Grußwort 
halten, an der Seite die Pfarrerin der Fraternité, Iris 
Reuter. Während der Woche haben wir ein wun-
dervolles Begleitprogramm in einer Mischung von 
Kultur und Natur. Vom Pont du Gard bis zu einem 
Stierfarm. Für den Riesenbus und die Fahrer sind 
die kleinen Straßen und wenigen Parkmöglichkei-
ten allerdings oft eine Herausforderung. Doch sie 
meistern das. 

Das Vorbereitungsteam hat gut gewählt, leitet 
klug, wir haben viel Spaß. Es gibt Zeit für persön-
liche Gespräche, auch für die Seelsorge. Das kann 
nur geschehen, wo Zeit geteilt wird und sich Her-
zen öffnen, wo Vertrauen wächst. Wir kommen 
schließlich wohlbehalten wieder zurück und kön-
nen nur eines sagen: Merci!

Thomas Benner



Buntes Treiben, geschmackvolle Dekoration, rich-
tig gute Musik, leckeres Essen und viel Programm 
für die Kinder – das waren die Zutaten für das 
erste „Indian Summer“-Fest, das die lokalen Ge-
schäftsleute zusammen mit der Ev. Kindertages-
stätte und unserer Gemeinde rund um die Kirche 
Kirchditmold feierten. Wir hatten Glück mit dem 
Wetter und die Stimmung war hervorragend. Das 
gemeinsame Volksliedersingen in der festlich aus-
geleuchteten Kirche war ein weiterer Höhepunkt 
dieses gelungenen Tages. Viele waren erstaunt, 
wie gut sich das Gelände rings um Kirche und Ge-
meindehaus dafür eignet, Feste zu feiern. Auch im 
Hinblick auf die anstehende Neugestaltung des 
Vorplatzes am Gemeindehaus („Piazza“) lässt die-
se Erfahrung schon Vorfreude auf das nächste Mal 
aufkommen!

Christopher Williamson
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Indian Summer 

Gärtnerei Uffelmann
Von der Wurzel bis zur Blüte!

Hohnemannstraße 4
34130 Kassel-Kirchditmold
  

Tel: 0561 643 78
 www.blumen-uelmann.de

Gärtnerei Uffelmann
Von der Wurzel bis zur Blüte!

Hohnemannstraße 4
34130 Kassel-Kirchditmold
  

Tel: 0561 643 78
 www.blumen-uelmann.de
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In der letzten Sommerferienwoche fand vom  
31. Juli bis 5. August die Kinderbibelwoche in der 
Paul-Gerhardt-Kirche statt. Mit 17 Kindern und 
neun Mitarbeitern begaben wir uns auf die Reise 
ins Alte Testament. Dieses Mal lernten wir Jakob 
und seinen Bruder Esau kennen. Durch einen 
Betrug erlangte Jakob den Erstgeborenensegen 
seines Vaters und musste daraufhin vor seinem 
Bruder Esau fliehen. Dabei machte er immer wie-
der die Erfahrung, dass Gott zu seinem Wort steht 
und dass Betrug kein guter Weg ist, um an sein 
Ziel zu gelangen. Neben dem täglichen Anspiel, 
wurde auch wieder viel gespielt und gebastelt. So 
entstanden in der Woche zahlreiche Wanderstö-
cke, Himmelsleitern, Bilderrahmen, Namensschil-
der und vieles mehr. Die einzelnen Stationen der 
Geschichte wurden mit großen Wandbildern fest-

gehalten, die in der Kirche aufgehangen wurden. 
Gemeinsam mit den Teamern bauten die Kinder 
einen Turm aus Kapla-Steinen bis unter die Decke. 
Ein großes Highlight war wieder die Übernach-
tung in der Kirche. Da es die gesamte Woche sehr 
warm gewesen war, fiel uns das Einschlafen in der 
Kirche noch schwerer als sonst. Auch die Frage, ob 
zwei der Teamer beim Schlafen aus ihren Hänge-
matten fallen würden, sorgte für Diskussionsstoff 
bei den Kindern. Trotz Schlafmangel und Hitze hat 
die Kinderbibelwoche auch in diesem Jahr wie-
der viel Spaß gemacht. Am Sonntag endete die 
Kinderbibelwoche traditionell wieder mit einem 
Familiengottesdienst, in dem die Kinder erzählten 
und zeigten, was sie in der Woche erlebt hatten.

Lisa-Marie Hucke

Kinderbibelwoche 2018 „Bleib bei mir Gott!“

Am Samstag, den 30. März 2019 
findet der nächste  
Kinderabenteuertag von  
10:00 Uhr bis 15:00 Uhr im  
Gemeindehaus Kirchditmold statt. 

Anmeldung und Information bei 
Lisa-Marie Hucke  
lisa-marie.hucke@ekkw.de 
Tel. 0159-02 43 94 96

Fotos: Benner

Fotos: Lisa-Marie Hucke

Kinderabenteuertag „Sommer, Sonne, Sonnenschein“
Am Samstag, den 11. August 2018 fand der zwei-
te Kinderabenteuertag im Gemeindehaus Kirch-
ditmold statt. Auf die 14 Kinder wartete ein bun-
tes Programm, aus Spielen, Basteln, Singen und 
Geschichten lauschen. Am Vormittag erfuhren 
wir, dass mit Gott nichts unmöglich ist und man 
sogar durch ein DIN A4 Blatt klettern kann, ohne 
dieses kaputt zu reißen. Beim gemeinsamen 
spielen im Gemeindehaus und um die Kirche 
herum lernten wir uns alle besser kennen. Zum 
Mittagessen stärkten wir uns mit Pizzabrötchen 

und Pudding. Auch bot es die Ge-
legenheit, die besten neuen Witze sich 
gegenseitig zu erzählen. Im Anschluss wurden 
Schlüsselanhänger aus Pixel-Steinen (die sind 
nur 2x2mm groß) angefertigt, Kunstwerke aus 
Sand gefertigt und tierische Korkenschwimmer 
gebastelt. Die Zeit ging wieder viel zu schnell he-
rum und die letzten Dinge wurden noch mit Hilfe 
der Eltern zu Ende gebastelt. Den Kindern hat es 
auch dieses Mal wieder viel Freude bereitet. 

Lisa-Marie Hucke
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➔ Einfamilienhäuser
➔ Mehrfamilienhäusern

➔ Grundstücke
➔ Eigentumswohnungen

➔ Vermietungen, gewerblich und privat

Wir freuen uns auf Sie !Wir freuen uns auf Sie !

Immobilien Kalden
Ludwig-Erhard-Str. 12
34131 Kassel

info.immobilien.kalden@t-online.de
www.immobilien-kalden.de

Tel.: 0561 / 8167 4792

Fax: 0561 / 8167 4793

Mobil: 0151 / 5538 6949

Ahnatal Gem. 3429208   a 56174

G & G PFLEGE GmbH

Der PFLEGEDIENST für Ahnatal und Umgebung

Hauptstr. 23 · 34292 Ahnatal · T. 05609 807500

PFLEGEDIENST · HAUSGEmEINScHAFTEN
TAGESPFLEGE

Ahnataler Hausgemeinschaften

Im Kreuzfeld 11 · 34292 Ahnatal · T. 05609 807790

Ahnataler Tagespflege

Weißes-Kreuz-Str. 4 · 34292 Ahnatal · T. 05609 8075700

www.gug-pflegedienste.de
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Am Stockweg 1 • 34128 Kassel  
Tel.: 0561 88 45 72 • Fax: 0561 88 07 90

kontakt@geister-kassel.de • www.geister-kassel.de

Alles Rund um Grün
HOLGER

EISTERG Ihre Friedho fsgärtnerei
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Anfang September fuhren Jugendliche der Zi-
onskirche, der Hoffnungskirche und unserer Ge-
meinde nach Berlin. Ihre Gemeinsamkeit: sie alle 
sind ehrenamtliche HelferInnen in der Konfi-  und 
Jugendarbeit. Das Ziel: ein von uns gemeinsam 
angebotener Workshop, der die Fähigkeiten, mit 
Gruppen zu arbeiten, vertiefen und erweitern soll-
te. An drei Tagen erlebten wir, wie selbstbewusst 
und motiviert diese jungen Menschen an die The-
men herangingen und wie in vertrauensvoller 
Atmosphäre geübt, ausprobiert und viel gelacht 
wurde. Nachmittags gab es Zeit, gemeinsam mit 
dem Fahrrad oder der S-Bahn die Großstadt zu er-
kunden. Den Abschluss bildete der Besuch eines 
Gottesdienstes im Babylon-Kino. Daraus entwi-
ckelte sich spontan die Idee, ein ähnliches Got-
tesdienstformat auch bei uns zu erproben (siehe 
weiterer Artikel). Eine wirklich bereichernde Fahrt 
für uns alle.

Christopher Williamson

Ein Projektgottesdienst
Gottesdienst mal anders. Mit moderner Musik. Mit neuen Elementen. Mit einer Tasse Kaffee vorneweg. 
Mit einem engagierten Team. Modern und doch auch wiedererkennbar. So etwas kann es auch bei uns 
geben!?

Wir wollen es probieren. Nach den positiven Eindrücken unserer Fahrt nach Berlin und dem Besuch des 
„Berlin-Projekt“-Gottesdienstes entstand die Idee, auch bei uns einen Projektgottesdienst zu planen. 
Ein Termin steht auch schon fest: der 24. Februar 2019. Mit den Planungen und Proben werden wir 
schon bald beginnen – wer sich für eine Mitarbeit bei diesem Format interessiert, kann sich gerne bei 
Pfarrer Williamson melden.

Wir waren in Berlin

Häuser und Wohnungen für unsere Kunden gesucht. Für Verkäufer kostenfrei.

Büro Besprechungsraum

Ludwig-Erhard-Straße 12
34134 Kassel

0561/8167 4792 
0151/5538 6949

www.immobilien-kalden.de

Häuser und Wohnungen für unsere Kunden gesucht.  
Für Verkäufer kostenfrei.

Fotos: Laura Breitbarth



Gemeindeleben  1110  Gemeindeleben

Wenn die Blätter von den Bäumen gefallen sind, 
beginnt im Kindergarten eine besondere Zeit: die 
meisten unserer im Sommer aufgenommenen 
Kinder haben sich an das Haus, die Mitarbeiter 
und die anderen Kinder gewöhnt und sind  jetzt 
richtige Krippen- bzw. Kindergartenkinder. Einige 
„Großveranstaltungen“ haben sie in den vergan-
genen Wochen  bereits mit uns erlebt, wie z.B. 
das große Sommerfest rund um die Kirche, den 
Einschulungsgottesdienst unserer ehemaligen 
„Schulis“ und die Vorbereitungen auf das Ern-
tedankfest mit dem abschließenden Familien- 
gottesdienst. 

Nun steht das Martinsfest vor der Tür. Viele bun-
te selbstgebastelte Laternen schmücken unsere 
Einrichtung. Die „Schulis“ sind fleißig am Üben für 
die Aufführung in der Kirche beim Martinsgottes-
dienst und selbstverständlich werden die Martins-
lieder mit Herrn Gerisch und hier im Kindergarten 
gesungen. Es ist seit Jahren eine schöne Traditi-
on, dass uns der Posaunenchor unserer Kirchen- 
gemeinde nach dem Martinsumzug durch die 
Straßen Kirchditmolds auf unserem Grundstück 

mit seiner Musik empfängt. 
Mit von den Eltern geba-
ckenen Martinsreitern, war-
men Getränken und Würstchen 
zur Stärkung endet dann unser Fest. 

Dann beginnt auch bald die Adventszeit. Wir  
erzählen den Kindern die Weihnachtsgeschichte 
und schmücken mit ihnen das Haus. Oft duftet 
es aus der Küche nach Plätzchen und weih-
nachtlichem Gebäck. Für den Nikolaus sammeln 
wir gestrickte Strümpfe, die im Hausflur an die  
Decke gehängt werden. Und nicht zu glauben: 
über Nacht sind alle Strümpfe verschwunden bis 
zum 6. Dezember, wenn der Nikolaus sie dann 
höchstpersönlich gefüllt wieder zurückbringt. 

Auch im Advent sind wir fleißig unterwegs,  
meistens musikalisch: so singen wir in jedem Jahr 
auf der Seniorenweihnachtsfeier, geben eine kleine 
Kostprobe unseres Könnens am Samstag vor dem 
1. Advent im Kapellenweg beim Adventsbasar 
und treten dann im Gottesdienst zum 2. Advent 
zum letzten Mal in diesem Jahr auf!

Ihre Ellen Henze

Informationen aus der Kindertagesstätte IN
FO

RMATIONEN

a
us der Kindertage
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e

Fotos: Marion Kneistler

Foto: privat

Hallo, liebe Petrus-Gemeinde!
Seit 1. 10. 2018 bin ich die neue Pfarrerin der 3. Pfarrstelle  der Petrusgemeinde und Nachfolgerin von Pfrin. Anke Trömper.Ich heiße Elisabeth Barth und bin 33 Jahre alt.

Zusammen mit meinen beiden Katzen (Khaleesi und John Schnee) wohne ich nun seit wenigen Tagen im Pfarrhaus gegenüber der Paul-Gerhardt-Kirche.
In dem kleinen Ort Schönbach in der Nähe von Marburg bin ich gemeinsam  mit meinen Eltern und meinem Bruder aufgewachsen. Nach dem Abitur an  der Stiftsschule St. Johann in Amöneburg und dem  Studium in Marburg zog  es mich für drei Monate in die Ferne. So absolvierte ich ein Praktikum in der  Mekane Yesus Kirche in Addis Abeba (Äthiopien). Nach dem Vikariat in  Vellmar-Frommershausen habe ich meine erste Pfarrstelle in Melsungen (Pfarrstelle II) angetreten. Nach den ersten drei Dienstjahren standen für  mich Veränderungen an, und so bewarb ich mich auf die 3. Pfarrstelle der Petrusgemeinde und freue mich sehr, dass diese Bewerbung erfolgreich war.

Am 23.9.2018 hat der Gottesdienst zu meiner Einführung in der Paul-Gerhardt-Kirche stattgefunden. Viele von Ihnen sind gekommen, um diesen Gottesdienst mitzufeiern und um bei der anschließenden Gemeindeversammlung mit Emp-fang dabei zu sein. Ein besonderes Erlebnis war aber nicht nur die Einführung der neuen Pfarrerin, sondern vor allem der musikalische Klang an diesem Sonntag. Unter einem vollen Dach der Paul-Gerhardt-Kirche haben der Posaunenchor  unter der Leitung von Jürgen Freymuth und der Kantor Michael Gerisch diesen  Gottesdienst musikalisch gestaltet. 

Ich freue mich darauf, Ihnen zu begegnen, in den Gruppen und Kreisen, bei Got-tesdiensten, Geburtstagen und mit Ihnen gemeinsam Kirche zu leben und  zu gestalten.

Es grüßt Sie alle ganz herzlich,

Ihre Pfrin. Elisabeth Barth



14  Unsere Gottesdienste Unsere Gottesdienste  15

Paul-Gerhardt-KircheKirche Kirchditmold

Ev. Petrus-Kirchengemeinde
Kassel

Paul-Gerhardt-KircheKirche Kirchditmold

Ev. Petrus-Kirchengemeinde
Kassel

Kindergottesdienst

Sonntag, 16. Dezember,  
20. Januar und 17. Februar 
jeweils 11.00 Uhr

in der Kirche und  
Gemeindehaus Kirchditmold,  
anschließend gemeinsames 
Mittagessen.

Jeden Samstag um 18 Uhr 
nach dem Glockenläuten la-
den wir zur „Musik zum Wo-
chenausklang“ in die Kirche 
Kirchditmold ein. 

Friedensgebet
Jeden Freitag um 

19.00 Uhr laden wir 
ein in die Paul-Gerhardt-
Kirche zum gemeinsamen, 
stillen Gebet für den Frieden 
in der Welt.

Paul-Gerhardt-Kirche Kirche Kirchditmold
Gottesdienst Pfrin. Barth 10.00 Uhr 02.12.2018 1. Advent 11.00 Uhr Pfr. Williamson Gottesdienst mit Abendmahl

Gottesdienst mit Abendmahl und Posauenchor Pfrin. Dr. Gütter 10.00 Uhr 09.12.2018 2. Advent 11.00 Uhr Pfr. Dr. Benner Gottesdienst

Gottesdienst Lektorin Wolff 10.00 Uhr 16.12.2018 3. Advent 11.00 Uhr Lektor Baum
Gottesdienst mit Kindergottesdienst  
und Gemeindemittagessen

Gottesdienst im Kooperationsraum  
Erlöser Kirche Harleshausen

10.00 Uhr 23.12.2018 4. Advent 10.00 Uhr
Gottesdienst im Kooperationsraum  
Erlöser Kirche Harleshausen

Gottesdienst mit Krippenspiel Pfrin. Barth und Team 16.00 Uhr 24.12.2018 HeILIgabend 16.00 Uhr Pfr. Williamson  
und Team

Gottesdienst mit Krippenspiel

Christvesper
Präd. Hirschberger 
und Pfrin Barth

18.00 Uhr 18.00 Uhr Pfr. Dr. Benner Christvesper mit Posaunenchor

Christmette Pfrin. Barth 22.00 Uhr 23.00 Uhr Pfr. Dr. Benner Christmette mit Kantorei

Gottesdienst mit  Abendmahl Pfrin. Barth 10.00 Uhr 25.12.2018 1. Christtag 11.00 Uhr Pfr. Williamson Gottesdienst mit  Abendmahl

Gottesdienst Lektor Baum 10.00 Uhr 26.12.2018 2. Christtag 11.00 Uhr Pfr. Dr. Benner Gottesdienst

Singegottesdienst im Kooperationsraum
Pfrin. Barth und  
Lektor Baum

10.00 Uhr 30.12.2018 So. n. Weihnachten 10.00 Uhr
Singegottesdienst im Kooperationsraum  
in der Paul-Gerhardt-Kirche

Gottesdienst mit Abendmahl
Präd. Hirschberger 
und Pfrin Barth

18.00 Uhr 31.12.2018 Silvester 17.00 Uhr Pfr. Dr. Benner Gottesdienst mit Abendmahl und Kantorei

Gottesdienst
Pfr. Dr. Benner  
Vikar Dr. Hallaschka

10.00 Uhr 06.01.2019 Epiphanias 11.00 Uhr
Pfr. Dr. Benner  
Vikar Dr. Hallaschka

Gottesdienst mit Abendmahl

Gottesdienst mit Abendmahl Pfrin. Barth 10.00 Uhr 13.01.2019 1. So. n. Epiphanias 11.00 Uhr Lektor Baum Gottesdienst

Gottesdienst Lektorin Wolff 10.00 Uhr 20.01.2019 2. So. n. Epiphanias 11.00 Uhr Pfr. Williamson
Gottesdienst mit Kindergottesdienst und 
Gemeindemittagessen

Gottesdienst Pfrin. Barth 10.00 Uhr 27.01.2019 3. So. n. Epiphanias 11.00 Uhr Pfr. Dr. Benner Gottesdienst

Literaturgottesdienst
Pfrin. Klöpfel  
Pfrin. Dr. Gütter

10.00 Uhr 03.02.2019 4. So. n. Epiphanias 15.00 Uhr Kantorei Großes Kirchenkonzert (siehe Seite 25)

Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Dr. Benner 10.00 Uhr 10.02.2019 Letzter So. n.  
Ephiphanias

11.00 Uhr Pfrin. Barth Gottesdienst

Gottesdienst Pfr. Williamson 10.00 Uhr 17.02.2019 Septuagesimä 11.00 Uhr Pfr. Dr. Benner
Gottesdienst mit Kindergottesdienst  
und Gemeindemittagessen

Gottesdienst Pfrin. Barth 10.00 Uhr 24.02.2019 Sexagesimä 11.00 Uhr
Pfr. Williamson  
und Team

Projektgottesdienst

Weltgebetstags-Gottesdienst  
in der Kirche Kirchditmold

Aushang 
beachten

01.03.2019 Aushang  
beachten

WGT-Team Weltgebetstags-Gottesdienst

Gottesdienst Pfr. Dr. Benner 10.00 Uhr 03.03.2019 Estomihi 11.00 Uhr Pfr. Dr. Benner Gottesdienst mit Abendmahl

Vorstellung der Konfirmanden
Pfrin. Barth  
Pfr. Williamson

10.00 Uhr 10.03.2019 Invokavit 10.00 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst  
in der Paul-Gerhardt-Kirche

KinderKirche 

feiern wir am 1. Samstag im 
Monat von 10 - 12 Uhr in der 
Paul-gerhardt-Kirche mit ei-
nem gemeinsamen Frühstück. 

Nächste Termine:  
1. Dezember, 2. Februar 
und 2. März. 
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Immobilien  
Elke Matzdorf
Schwarzenbergstraße 8,  
34130 Kassel, Tel. 0561 - 962850

Ihr Immobilienbüro in Kirchditmold

Für den Verkäufer arbeiten wir kostenfrei

www.brot-fuer-die-welt.de

 
                             Stoffe

                                 & 
                           Zubehör

 

 

 

 
                          Nähschule

Tel: 0151-40390260

info@nahtbeinaht.de

www.nahtbeinaht.de

Zentgrafenstraße 116 a

34130 Kassel 

 

 

 

 

 

Tel: 0172-2772452, info@karate-kassel.de

www.karate-akademie-kassel.de

 

Karate

Fitness

Selbstverteidigung

Riedelstraße 26 • 34130 Kassel-Kirchditmold • Tel. 0561/67185
Fax 0561/65125 • E-Mail: schreinerei@waehner-roellke.de

Seniorenkreis  
Kirchditmold
Einmal im Monat treffen sich  
unsere Senioren im Gemeindehaus.
Nach einer kleinen Andacht zum Thema des Nach-
mittags gibt es ein gemütliches Kaffeetrinken. An-
schließend hält ein Referent einen interessanten 
Vortrag oder die Gruppe beschäftigt sich mit einer 
interessanten Frage, wo sie Ihre Erfahrungen bei-
steuern kann. Es wird gesungen und gelacht. Das 
Vorbereitungsteam bereitet die Treffen liebevoll 
vor, es wird an die Geburtstage erinnert… kurz-
um: ein gemütlicher und inspirierender Nachmit-
tag in freundlicher Gemeinschaft. Neue Gäste sind 
immer herzlich willkommen.

Marie-Luise Stirn und Thomas Benner

Programm der  
Seniorennachmittage

Ort: Gemeindehaus Paul-Gerhardt- Kirche
Zeit:  14.30Uhr- 16.30Uhr  

1. und 3. Donnerstag im Monat

 6. dez. Adventsliedersingen und Nikolaus

 20. dez. Weihnachtsfeier

 3. Jan. Jahreslosung 2019

 17. Jan. „Sicherheit im Alltag“  
  Frau Gottmann (Polizei)

 7. Feb. Gedächtnistraining

 21. Feb. Spielenachmittag mit Pfrin. Klöpfel   

 7. Mär. Filmnachmittag

TErMINE UND THEMEN

Mi. 5. dez. 15 Uhr: Adventsfeier  
(Pfr. Benner, Kinder der KiTa und 
Kirchditmolder Musizierkreis)

Mi. 9. Jan. 15 Uhr: Egbert Uekermann: 
Rückblick auf die Fahrten 2018

Mi. 6. Feb. 15 Uhr: Thomas Benner: Welt-
gebetstagsland 2019: Slowenien

Mi. 6. März 15 Uhr: Frau Gottmann  
(Polizei): Sicherheit im Alter

SENIOrENFAHrTEN 2018 – 
Entdecken und wieder  
Ankommen!
Von april bis bis September  
machten wir uns weiter  
einmal pro Monat auf  
den Weg…

Unsere Ziele lagen im 100KM-Radius um Kas-
sel, zum Beispiel Hannoversch-Münden oder 
Bad Sooden-Allendorf. Mancher Ort war für 
viele ganz neu, an anderen ist man schon 
gewesen. Neben Vertrautes tritt Neues. Man 
traf sich, hatte Gemeinschaft. Interessante 
Führungen, gemütliches Kaffeetrinken und 
eine Andacht zur Besinnung gehörten zum 
Programm. Besonderen Dank sagen wir Mar-
lene und Siegfried Zenke, Egbert Uekermann, 
Herbert Raesch und Andrea Wielsch als Reise-
leitern für ihre sorgfältige Organisation!
Doch stoßen wir auch auf Probleme: Für 
hochbetagte Menschen, die sich nur müh-
sam mit Rollatoren bewegen können, ist die 
nordhessische Topographie oft eine Überfor-
derung. Wir machen uns Sorgen um Gesund-
heitsfragen, wenn im Bus eine Krise auftreten 
sollte. Von daher wird überlegt, wie man die 
Fahrten 2019 gestalten kann.

Thomas Benner

Illustration: Kassing
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Eindrücke aus Bad Sooden-Allendorf, Fotos: Benner 



Bibelkreis „Glaube und Leben“: Paulusbriefe

Der Bibelkreis gibt uns Raum zum Gespräch. Fragen, die beim Lesen des Textes kommen – Assoziationen, 
die uns einfallen – Erinnerungen an Schlüsselsituationen: All das hat seine Zeit in Dialog und Austausch. 
Unterschiedliche Ansichten können auf der Grundlage des Textes ausgetauscht werden. Evangelische 
Frömmigkeit ist im Kern tief mit der Auseinandersetzung um den Kern des biblischen Wortes verbunden.
Wir lassen uns beschenken und entdecken in den Tiefen der Bibelworte, was uns schon längst geschenkt 
wurde und wir nun gemeinsam neu entdecken dürfen.
Zur Zeit lesen wir den Brief des Paulus an die Gemeinde  
in Ephesus ab. Es ist möglich, zu jedem Treffen neu 
dazuzukommen. Der Kreis ist offen! 

Weltgebetstag 2019

Am ersten Freitag im März feiern wir den Weltge-
betstags-Gottesdienst der von Frauen aus Slowe-
nien vorbereitet wurde. Slowenien hat gerade mal 
zwei Millionen Einwohner und ist das kleinste und 
jüngste Land der Europäischen Union. Bis 1991 
war Slowenien kein unabhängiger Staat, aber im-
mer schon ein Knotenpunkt internationaler Wan-
derungsbewegungen und Handelsströme. Heute 
liegt es auf der "berüchtigten" Balkanroute, auf der 
tausende von Flüchtlingen nach Europa kommen.

Den WGT feiern wir am Freitag den 1. März 2019 in 
der Kirche in Kirchditmold. Frau Marianne Dehmel 
wird die Vorbereitungen für diesen Gottesdienst 
leiten. Die Frauen der Friedenskirche, der Kirche 
im Hof, Fr.-Ebert-Str. 102 und der Kath. Kirche „St. 
Marien" werden gemeinsam mit uns den Gottes-
dienst gestalten und feiern.
Weitere Infos entnehmen Sie bitte den aktuellen 
Aushängen.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Marie-Luise Stirn

TErMINE UND TExTE:

11. Dez.: Epheser 3, Apostelamt und Heidenmission

22. Jan.: Epheser 4, Einheit im Geist, Vielfalt der Gaben

12. Feb.: Epheser 5, Das Leben im Licht

Jeweils um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Kirchditmold  
raum: auf der Bühne
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Thomas Benner

19. JanUar 2019

Mein blind date mit dem Leben

Eine aufregende Karriere im Luxus-Hotel - das ist 
der Traum von Saliya. Also schickt er seine Bewer-
bung ab - ohne zu erwähnen, dass er fast blind ist. 
Überaschenderweise funktioniert der Bluff und er 
bekommt die Stelle. Sein Kumpel Max hilft ihm, 
sich durchzuschlagen. Doch als sich Sali in Lauar 
verliebt, scheint sein Plan aus den Fugen zu ge-
raten.

16. FebrUar 2019

birnenkuchen mit Lavendel

Louise kümmert sich seit dem Tod ihres Mannes 
allein um ihre zwei Kinder und um ihren Birnen-
hof in der Provence. Zur ohnehin harten landwirt-
schaftlichen Arbeit kommen finanzielle Probleme: 
Die Bank will den Kredit zurück. Der Verkauf ihrer 
Waren auf dem Markt könnte besser laufen und 
dann fährt sie auch noch einen fremden Mann an. 
Und zwar einen ganz außergewöhnlichen Mann 
- mathematisch hochbegabt, sensibel, zwanghaft 
ordentlich mit einer Vorliebe für Primzahlen und 
Hacking. Pierre hat das Asperger-Syndrom, eine 
Form von Autismus. Pierre darf ein paar Tage blei-
ben, denn seit einem von ihm verübten Hacker-
angriff ist er sozusagen auf der Flucht vor einer 
psychologischen Evaluation, zu der er gebracht 
werden sollte. So war er auf Louises Windschutz-
scheibe gelandet. Doch so sehr er auch in Louises 
Gegenwart aufblüht, ihr eine Hilfe ist, sich mit 
den Kindern versteht und durch seine Vorliebe 
zur Wettervorhersage sogar die Birnenplantage 
vor einem Frostschaden rettet - er kann sich nicht 
ewig verstecken. Und Louise bekommt mit der 
Zeit Angst vor Nähe und der Zuneigung, die sie zu 
Pierre entwickelt. Sie schickt ihn weg. Und merkt 
schnell, dass sie ihn mehr braucht, als sie sich ein-
gestanden hat.

16. März 2019

die göttliche Ordnung

Schweiz, 1971: Nora ist eine junge Hausfrau und 
Mutter, die mit ihrem Mann, den zwei Söhnen 
und dem missmutigen Schwiegervater in einem 
beschaulichen Dorf im Appenzell lebt. Hier ist we-
nig von den gesellschaftlichen Umwälzungen der 
68er-Bewegung zu spüren.

Die Dorf- und Familienordnung gerät jedoch ge-
hörig ins Wanken, als Nora beginnt, sich für das 
Frauenwahlrecht einzusetzen, über dessen Ein-
führung die Männer abstimmen sollen. Von ihren 
politischen Ambitionen werden auch die anderen 
Frauen angesteckt und proben gemeinsam den 
Aufstand. Beherzt kämpfen die züchtigen Dorf-
damen bald nicht nur für ihre gesellschaftliche 
Gleichberechtigung, sondern auch gegen eine 
verstaubte Sexualmoral. Doch in der aufgelade-
nen Stimmung drohen Noras Familie und die gan-
ze Gemeinschaft zu zerbrechen.

beginn ist wie immer um 19.00 Uhr! 
Der Eintritt ist frei. Getränke und alles, was Ulis 
Bauchladen zu bieten hat, gibt es zum Selbstkos-
tenpreis.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Britta Krug und das KinoTeam

KirchenKino im Paul- Gerhardt- Gemeindehaus
es geht weiter mit folgenden Terminen:

Kino Termine 2019
19. Januar 

16. Februar 
16. März

beginn: 19 Uhr
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Unser langer Sommer ist nun zu Ende gegangen. 
Wir hatten immer wieder Mail-Kontakt mit unse-
ren Partnerinnen.
Es gibt Regionen, in denen keine Bedrohung durch 
Boko Haram besteht. Dort gehen die Frauen ihrer 
Arbeit nach: Sie bestellen ihre Felder und halten 
Unterricht. Mit Hilfe der Spenden können auch 
die Waisen unterrichtet werden und die Witwen 
bekommen Kurse zum Erlernen von Fertigkei-
ten, mit denen sie selbst Geld verdienen können. 
In Kursen für die Leiterinnen wird vermittelt, wie 
Nutztiere gehalten werden können. Dieses Wissen 
wird dann an andere Frauen weiter gegeben.
Immer wieder wird versucht, Land in sicheren 
Regionen zu kaufen, damit die Frauen sich selbst 
versorgen können. Es gibt auch immer noch Kurse 
für traumatisierte Frauen.

Gestern hörte ich, dass es im Nordosten wieder 
vermehrt Überfälle von Boko Haram gibt.
Daher können die Felder nicht geerntet werden und 
es droht Hunger. Die Region kommt nicht zur Ruhe.
Wir wollen daher weiter die wertvolle Arbeit der 
Frauen der EYN-Kirche bei der Versorgung und Be-
treuung der Binnenflüchtlinge unterstützen.

Gudrun Conrad

Blick über den Tellerrand – Aktuelles aus Nigeria

Spendenkonto: 
Stadtkirchenkreis Kassel | IBAN: DE30 5206 0410 0002 2002 01 | BIC: GENODEF1EK1 | Zweck: Nigeria-Partnerschaft

Termine und Bücher

Donnerstag, 31. Januar 2019, 16 – 18 Uhr
Buch: Laetitia Colombani: Der Zopf
Drei Frauen, drei Leben, drei Kontinente – diesel-
be Sehnsucht nach Freiheit.
Die Lebenswege von Smita, Giulia und Sarah 
könnten unterschiedlicher nicht sein. In Indien 
setzt Smita alles daran, damit ihre Tochter Lesen 
und Schreiben lernt. In Sizilien entdeckt Giulia 
nach dem Unfall ihres Vaters, dass das Familien-
unternehmen, die letzte Perückenfabrik Palermos, 
ruiniert ist. Und in Montreal soll die erfolgreiche 
Anwältin Sarah Partnerin der Kanzlei werden, da 
erfährt sie von ihrer schweren Erkrankung.
Ergreifend und kunstvoll flicht Laetitia Colombani 
aus den drei außergewöhnlichen Geschichten ei-
nen prachtvollen Zopf.
Zu dem Roman findet am 3. Febr um 10 Uhr ein Lite-
raturgottesdienst in der Paul-Gerhardt-Kirche statt.

Donnerstag, 28. Februar 2019, 16 – 18 Uhr
Buch: Gisa Pauly: Strandläufer aus der Reihe Mam-
ma Carlotta – Sylt Krimis, Band 8
Wieder einmal hat Mamma Carlotta das heimi-
sche Umbrien verlassen, um auf der Nordseeinsel 
bei Schwiegersohn Erik und den Enkeln nach dem 
Rechten zu sehen. Ihr Besuch scheint unter einem 
romantischen Stern zu stehen: Mamma Carlotta 
macht die Bekanntschaft des Künstlers Paul, der 
ihr nach allen Regeln der Kunst den Hof macht.  
Wie alle Mamma-Carlotta-Krimis steckt auch der 
Sylt-Krimi „Strandläufer“ voller überraschender 
Wendungen: Erik misstraut dem charmanten 

Paul. Als erfahrener Kommissar wittert er schon 
bald einen Zusammenhang zwischen dem Maler 
und einem spektakulären Kunstraub. Wer ist Paul 
wirklich?
Als der auch noch in Verdacht gerät, einen Talk-
master ermordet zu haben, kommt ihre Stunde: 
Mamma Carlotta ermittelt! Die begnadete Köchin 
hat nämlich schon mehr als einen Mörder zur Stre-
cke gebracht …

Donnerstag, 28. März 2019, 16 – 18 Uhr
Buch: Marc Uwe Kling: Die Kängeru-Chroniken
Die Känguru-Chroniken sind Textsammlungen 
des deutschen Autors, Liedermachers, Kleinkünst-
lers und Kabarettisten Marc-Uwe Kling. Sie ent-
standen in den Jahren vor 2009, wurden zuerst 
wöchentlich im Podcast Neues vom Känguru beim 
Berliner Radio Fritz gesendet und 2009 in Buch-
form unter dem Titel Die Känguru-Chroniken: An-
sichten eines vorlauten Beuteltiers  veröffentlicht. 
Zu Beginn der Handlung steht plötzlich ein Kän-
guru vor der Tür von Marc-Uwe Kling und möch-
te sich ein paar Eier ausborgen, da es Eierkuchen 
machen möchte. Der Autor ist verblüfft über die 
Begegnung mit einem sprechenden Tier, reagiert 
aber schnell und borgt ihm die Eier. Kurz darauf 
klingelt das Känguru erneut, weil ihm weitere 
Zutaten fehlen,  um dann erneut vor der Tür zu 
stehen und resigniert zu sagen: „Kein Herd!“. Der 
Autor bittet es in seine Küche, und kurze Zeit spä-
ter zieht das Känguru, mehr den Autor überrum-
pelnd als ihn nach seiner Zustimmung fragend, in 
das  Wohnzimmer des Autors ein, und die beiden 
bilden eine Wohngemeinschaft…..

Das Buchcaféteam

Heilig-Abend ist eine ganz besondere Zeit. Das Licht der Kerzen, die 
Klänge der alten Lieder, die Erzählung vom Kind in der Krippe we-
cken die Sehnsucht nach Licht, Wärme, Gemeinschaft und Frieden. 

Für Trauernde kann der Gottesdienst am Heilig-Abend manchmal 
schwer sein: Halte ich es aus, mit anderen Familien zu feiern? Was 
ist mit meiner Trauer? Werde ich weinen müssen? Und was denken 
dann die anderen? 

So kann sich in die Sehnsucht nach Licht und Trost Angst mischen: 
Vor zu viel Menschen, vor zu viel Fröhlichkeit oder davor, die Situati-
on nicht aushalten können.

Gott ist in der Nacht geboren und sein Licht ist denen erschienen, 
die im Finstern wandeln. So bieten wir einen Weihnachtsgottes-
dienst für Trauernde auf dem Friedhof an. Mit den vertrauten Texten 
und Liedern. Aber ohne Krippenspiel. Dafür mit viel Zeit für Erinne-
rung und Besinnung in einer Gemeinschaft, in der sich Trauernde 
aufgehoben fühlen. 

Kontakt: Pfarrer Dr. Lutz Friedrichs Pfarrerin Anke Trömper
 lutz.friedrichs@ekkw.de anke.troemper@ekkw.de
 0561-7018288 0561-9307-146

„Ich steh an deiner Krippen hier…“
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Heilig-abend-gottesdienste  
für Trauernde 
Friedhofskapelle in Wehlheiden 
und Kapelle am Stockweg  
in Harleshausen

24. dezember 2018, 14 Uhr
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Kirche und Diakonie bieten unterschiedlichste 
Hilfsangebote für jedermann . 
Ein erster Kontakt verändert die Situation.

Telefonseelsorge 
Ein Gespräch hilft immer: Jederzeit anonym, 
kostenfrei.  Tel. 0800-1110111

Sozialberatung
Was ist möglich, wie komme ich in eine bessere 
Situation, wo bekomme ich weitere Hilfe
in Notfällen. Tel. 7128842

Suchtberatung
So kann das nicht weitergehen. Betroffene und 
Angehörige fragen nach Rat.  Tel. 103641

Psychologische Beratung 
Es gibt Probleme als Paar oder in der Familie. Klärung
tut Not, die psychologische Beratungsstelle hilft. Ver-
einbaren Sie einen Termin.  Tel. 70974-250

Kleiderladen
Second-hand-Kleidung für Bedürftige. Tel. 572090

Schuldnerberatung
Wenn das Geld immer nicht reicht, hilft nur 
professionelle Beratung. Tel. 71288-42

Beratung für Wohnungslose
Wohnungslos, da hilft nur eine professionelle 
Begleitung.  Tel. 93895-10

Blaues Kreuz
Alkoholsuchtgefährdete und ihre Angehörigen 
finden durch Einzel- und Gruppengespräche und 
therapeutische Angebote umfassend Hilfe. 
Das Blaue Kreuz bietet mit differenzierten Freizeitan-
geboten einen alkoholfreien Lebensraum.  Tel.935450

Trauer gemeinsam tragen
Telefonische Trauersprechstunde des Hospizvereins
Kassel, Tel. 7004-162

Pfarrer sind Seelsorger
Sprechen Sie Ihre Pfarrerin, Ihren Pfarrer 
für ein erstes Gespräch an.  
Weitere Informationen unter
www.dw-kassel.de/rat-und-hilfe-finden

Harleshäuser Straße 26 · 34130 Kassel
Telefon (0561)962828
Fax (0561)62194
www.pflegeteam-bundk.de

Alle Bestattungsarten
Erledigung aller Formalitäten
Hauseigener Abschiedsraum
Überführungen im In- und Ausland
Bestattungsvorsorge

Werkstatt für kreativen 
Innenausbau
Stefan Bürger
Dittershäuser Straße 15 
34134 Kassel
Tel. 0561 41271 | Fax 44878
www.schreinerei-buerger.de

Verkauf Ihrer Immobilie
kompetent – seriös – persönlich

Walter Nißen
Dipl.-Ing.agr.

Auf der Leimenkaute 25 · 34134 Kassel
Telefon 0561/47595-70

IMMOBILIEN von NISSEN

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen!
Bei Interesse wenden Sie sich an

Pfarrer Winfried Röder, Tel. 44356,
winfried.roeder@ekkw.de

16 Hilfe im Blick

Hier könnte IHre 
anzeIge stehen
Info: W. röder, Tel.: 44356 
winfried.roeder@ekkw.de

10 Werbung im Blick

SCHALLES GMBH
M A L E R W E R K S T Ä T T E N
Wilhelmshöher Allee 307 · Ruf 0561/32081
34131 KASSEL-WILHELMSHÖHE

Tel. 05 61- 9 83 50 8 www.friedhofsgaertnerei-kassel.de
KF Krematorium und Friedhofsgärtnerei GmbH

Mo.bis Fr. 9.00 –15.30 | März bis Oktober: Mi. 9.00 bis 17.00 Uhr

Grabpfl ege sorgenfrei!
Grabpflege kostet Zeit und Mühe. 
Die Krematorium und Friedhofsgärtnerei GmbH übernimmt 
diese Arbeit gerne für Sie – seriös, zuverlässig und erfahren. 
Unsere Mitarbeiter beraten Sie gerne.

Grabdenkmäler

Siebert & Sohn
Kassel-Niederzwehren · Bingestr. 21

Telefon 0561/42422
kontakt@grabmale.org

§
Dr. Werner Exner · Rechtsanwalt

Fachanwalt für Sozialrecht
Ihr Anwalt für Ihre Probleme mit 

• Sozialversicherung (Rente, Pflege, bei Behinderung)
• Betreuung (nur wenn man sie wirklich braucht)
• Grundsicherung (auch zusätzlich zur Rente)

34134 Kassel · Credéstraße 5 – am dez 
Telefon 0561/ 941 76 16 

Fachbetrieb für Gartengestaltung und Pflege

Memelweg 18 · 34131 Kassel · Telefon + Fax 0561-39556

Wir sind ganz in Ihrer Nähe und bieten zu günstigen Preisen:
� Winterdienst � Baum- und Gehölzschnitt
� Dauergartenpflege � Pflanzarbeiten 
� Plattenverlegung � Plaster- und Mauerarbeiten
� Zaunbauarbeiten etc. Wir beraten Sie unverbindlich!

D
ip

l. 
In

g.

KUNSTHANDLUNG
Rolandstraße 3 · 34131 Kassel-Wilhelmshöhe

Telefon 0561/32436

EIN
RAHM

UNGEN KUNSTDRUCKE

GEMÄLDE GRAPHIK

Bestattungsunternehmen
MICHAEL JENAL

� Erd-, Feuer-,
Seebestattungen

� Wald- und anonyme
Bestattungen

� Vorsorgeberatung

Käthe-Kollwitz-Str. 14 · 34134 Kassel
Telefon 0561-4750415

Mail: info@bestattungen-jenal.de
www.bestattungen-jenal.de

 
 

  

Käthe-Kollwitz-Str. 14 · 34134 Kassel
Telefon 0561-4750415

Mail: info@bestattungen-jenal.de
www.bestattungen-jenal.de

    

  
 

  
 

    

  

 

    
   

  
  

   

   

    

  
 

  
 

Häusliche Alten- und Krankenpfl ege

Häusliche Kinderkrankenpfl ege

Hauswirtschaftliche Hilfen

Kurse, Information und Beratung 
in allen Pfl egefragen

Betreuungsleistungen und 
begleitetes Wohnen 
für Menschen mit Demenz

0561 - 313103 
www.diakoniestationen-kassel.de

Wir sind für Sie da.

Erfahren und 
leistungsstark 
in Kassel 
und Baunatal.

    

  

 

    
   

  
  

   

   

Die Johanniter: Immer für Sie da!
Ob Hausnotruf, Fahrdienst, Rettungsdienst, Katastrophenschutz, 
Sanitätsdienst, Ambulante Pflege, Tagespflege oder Ausbildung in 
Erster Hilfe – wir sind immer für Sie da. 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne. 
 0561 94043-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Kurhessen
Knorrstr. 36, 34121 Kassel

Die Johanniter: Immer für Sie da!
Ob Hausnotruf, Fahrdienst, Rettungsdienst, Katastrophenschutz, 
Sanitätsdienst, Ambulante Pflege, Tagespflege oder Ausbildung in 
Erster Hilfe – wir sind immer für Sie da. 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne. 
 0561 94043-0
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Alle Kinder im Grundschulalter sind herzlich eingeladen: 

15. Februar 2019
Gemeindehaus Paul- Gerhardt- Kirche
Wolfhager Straße 268

19.00-21.00 Uhr

Wir freuen uns auf euch!

euer Lesenacht-Team

am Freitag den 15. Februar 2019 ist wieder  

große Lesenacht
im gemeindehaus  

der Paul-gerhardt-Kirche!
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Abendmusik zum  
Wochenausklang  
in der Kirchditmolder Kirche 
samstags 18.00 Uhr

DEZEMBEr

01. Adventsliedersingen, Seniorenchor und 
Michael Gerisch (Leitung)

08. Andrea Gerland (Violine),  
Michael Gerisch (Orgel)

15. Eilika Wünsch (Sopran),  
Bernhard Wünsch (Klavier), N.N. (Violine)

22. Weihnachtsliedersingen mit  
Michael Gerisch (Leitung)

JANUAr

05. „Weihnachtliche Reminszenzen“  
Michael Gerisch (Orgel)

12. Don Kosaken 
(Karten an der Abendkasse,  
Kantorat, Vorverkaufsstellen)

19. Andrea Gerland (Violine),  
Michael Gerisch (Orgel)

26. Michael Gerisch (Orgel)

FEBrUAr

02. Michael Gerisch (Orgel)

09. Antonia Lang (Violoncello)

16. Christa Weißer (Blockflöten),  
Michael Gerisch (Orgel)

23. Streichquartett „Accompagnato“  
spielt Werke von Mozart und Brahms

Paul-Gerhardt-KircheKirche Kirchditmold

Ev. Petrus-Kirchengemeinde
Kassel

KONZErT  
der Kantorei Kirchditmold

am Sonntag, 3. Februar 2019, um  
15.00 Uhr in der Kirche Kirchditmold 

Es ist bereits möglich, Karten bei allen  
bekannten Vorverkaufsstellen, das Kantorat 
oder reservix zu erwerben (ideales  
Geburtstags- oder Weihnachtsgeschenk).

Michael Töpel „Friedenskantate“
Wolfgang amadè Mozart „Messe c-Moll“

Die Solisten sind: Martina Nawrath (Sopran), 
Barbara Emilia Schedel (Sopran), Johanes An 
(Tenor), Andreas Jäpel (Bariton), Mitglieder  
des Kasseler Staatsorchesters, Kantorei  
Kirchditmold, Michael Gerisch (Leitung)

Mitsänger gesucht

Wir, der Knabenchor der Petrus-Kirchen-
gemeinde, suchen viele Jungs, die Lust haben, 
etwas besonderes zu sein und zu singen. Unser 
nächstes großes Projekt ist das Singen mit der 
Kantorei in der Christmette am Heiligen Abend 
um 23.00 Uhr mit Johann Sebastian Bachs 
“Weihnachtsoratorium” – 2. Kantate.

Wir proben immer mittwochs um 17.00 Uhr in 
der Kirche Kirchditmold (Kirchsaal)!

Vorbereitung  
Jubelkonfirmationen

Goldene oder Diamantene Konfirmationen 
feiert der jeweilige Jahrgang, wenn sich eine 
Vorbereitungsgruppe trifft, die gemeinsam 
die aktuellen Adressen erarbeitet und die Pla-
nung übernimmt.

Erfahrungsgemäß sollte man ein halbes Jahr 
Vorbereitungszeit einkalkulieren. Den Termin 
für den Gottesdienst und die Feier legen wir 
dann gemeinsam fest. Erste Überlegungen 
für eine Gruppe des Jahrgangs 2019 (Gold) 
haben begonnen.

Kontakt:  
Dr. Jürgen Wolf 
Wolf-Kassel@t-online.de

Thomas Benner

Anmeldung der neuen  
Konfirmandinnen und  

Konfirmanden

Am Donnerstag, den 17. Januar 2019 findet 
zwischen 18:30 und 19:30 Uhr die Anmeldung 
für die neuen Konfirmandinnen und Konfir-
manden im Gemeindehaus Kirchditmold und 
im Gemeindehaus der Paul-Gerhardt-Kirche 
statt. Angesprochen sind in erster Linie Ju-
gendliche der Jahrgänge 2005/2006.

Elisabeth Barth, Christopher Williamson 
 und Andrea Wielsch

Friedenslicht von Bethlehem
Eine Kerze, die in der Geburtsgrotte Jesu in 
Bethlehem entzündet wurde, spendet das 
Licht für tausende Kerzen, die in die Welt ge-
tragen werden. Die in der Johanniter-Traditi-
on stehende Jugendgruppe „Projektgruppe 
Friedenslicht“ aus Baunatal nimmt das Licht 
am ICE-Bahnhof in Empfang und wird es in ei-
ner adventlichen Andacht in der Kirchditmol-
der Kirche an uns weiterschenken: Zeichen 
der Gegenwart Christi in einer von Gewalt 
heimgesuchten Welt…
Ein Gottesdienst gerade auch für junge  
Menschen...

Kirche Kirchditmold,  
Freitag, 21. dezember,  
18.30 Uhr
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im Pfarrbezirk Kirchditmold

Kinder– und Jugendarbeit
Hausaufgabenhilfe

montags und mittwochs
16.00 - 18.00 Uhr

Kindergottesdienst
sonntags, 11 Uhr,  
einmal im Monat (s. Seite 15)
Pfr. Christopher Williamson
Tel. 67763

Tanzgruppe 60 Plus
dienstags, 17.00 Uhr
Elena Themann
Tel. 0172 580 55 17

Seniorennachmittag
mittwochs 15.00 Uhr
einmal im Monat
Marie Luise Stirn
Tel. 61931 und
Pfr. Dr. Thomas Benner
Tel. 68208

Seniorengymnastik
donnerstags, 10.00 Uhr
Cornelia Baum
Tel. 6305892

Wirbelsäulengymnastik
donnerstags, 11.15 Uhr
Cornelia Baum
Tel. 6305892

GrIPS – Kompetent im Alter
dienstags, 14.30 Uhr
Jörn Meier
Tel. 8166390

Kreativ-Werkstatt
jeden 1. und 3. Montag
im Monat, 19.30 Uhr
Ursel Fröhlich, Tel. 61903
Christin-Ann Raesch, Tel. 6025041

Offener Männerkreis
jeden letzten Mittwoch
im Monat, 19.00 Uhr
Detlef Dehmel 
Tel. 68434

Besuchsdienst für Neuzugezogene
einmal im Monat
Pfr. Dr. Thomas Benner
Tel. 68208

Bibelkreis „Glaube und Leben“
dienstags 19.30 Uhr
einmal im Monat 
Pfr. Dr. Thomas Benner
Tel. 68208

Kirchenmusik
dienstags 
18.00 Uhr Jungbläser 
19.00 Uhr Posaunenchor
Nachwuchsbläser  
nach Vereinbarung
Jürgen Freymuth, Tel. 2886367

montags 
10.30 Uhr Seniorenchor

mittwochs 
17.00 Uhr Knabenchor
19.00 Uhr Kantorei

donnerstags
15.30 Uhr Kirchenmäuse (4-6 J.)
Kantor Michael Gerisch,  
Tel. 6 02 68 05

alle Proben finden  
im Kirchsaal statt

Die Kantorei hat eine  
E-Mail Adresse:  
kantorei.kirchditmold@ekkw.de, 
sowie eine Homepage:  
www.kantorei-kirchditmold.de,  
wo Sie sich über Abendmusiken 
und Gottesdienste, sowie über 
unser Kantorat mit seinen Chö-
ren informieren können.

regelmäßige Veranstaltungen  27
im Pfarrbezirk Paul–Gerhardt

Für KINDEr UND JUGENDLICHE
Spielkreis

donnerstags, 9.30 Uhr 
Marion Schönherr,  
Tel. 883001

Petrus-Kids
mittwochs, 16.00 - 17.30 Uhr 
Lisa-Marie Hucke 
Tel. 0159 02439496

TANZEN Für KIDS
Koordination:
Carina Wagner
Tel. 0157 524269 00

Mama-Kind-Tanzen
montags, 15.15 - 15.45 Uhr
(ab 2 J.)

Tanzminis
montags, 15.45 - 16.15 Uhr
(ab 4 J.) 

Tanzkids
montags, 16.15-17.00 Uhr
(8-12 J.) 

Tanzteens
montags, 17.00-17.45 Uhr 
(ab 13 J.)

Dancecrew
montags, 18.00-19.00 Uhr
(ab 13 J.) 

KINDErKIrCHE
samstags, 10.00 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat 
(s. Seite 15)
Pfrin. Elisabeth Barth, Tel. 88 22 21
Britta Krug, Tel. 47 51 15 4

Für ErWACHSENE
Vorbereitungskreis Kinderkirche

(einmal monatlich
nach Absprache)
Pfrin. Elisabeth Barth, Tel. 88 22 21
Britta Krug, Tel. 4751154

Gymnastik für Frauen
montags, 10.00 Uhr
Edith Schiemann 
Tel. 887061

Gymnastik für Frauen
montags, 18.00 Uhr
Brigitte Kostrewa 
Tel. 886261

Seniorenkreis
jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat 
von 14.30 - 16.30 Uhr 
Pfrin. Elisabeth Barth, Tel. 88 22 21

Blick über den Tellerrand (BüdT)
(Frauenpartnerschaft Nigeria)
vierter Dienstag im Monat,
19.00 Uhr
Gudrun Conrad 
Tel. 9885242

Besuchsdienstkreis
mittwochs, 19.00 Uhr
einmal monatlich
Hartfrid Maass 
Tel. 63308

Volkslieder singen
jeden 3. Mittwoch im Monat
18.00 Uhr
im GiA-Haus, Distelbreite 4 
Pfr. i.R. Peter Schau 
Tel. 87970120

ANGEBOTE Für  
MENSCHEN „55 PLUS“
Wandergruppe

z. Zt. vakant
Nachfolger(in) gesucht!

Kassel kennen lernen
Ev. Familienbildungsstätte
Tel. 15367

Theater besuchen
Dietrich Schiemann 
Tel. 887061

Für ALLE
Buchcafé Paul-Gerhardt

jeden letzten Donnerstag
im Monat von 16.00 – 18.00 Uhr
Zusätzliche Ausleihmöglichkeit
sonntags nach dem Gottesdienst
und nach tel. Vereinbarung
Gisela Stock, Tel. 883148
Monika Zindel, Tel. 885687

Kirchenkino
samstags
einmal monatlich
von Oktober bis März
(siehe Seite 19)

Wenn Sie Interesse an einer Gruppe haben kommen Sie einfach vorbei oder informieren Sie sich bei den 
angegebenen Kontakt-Personen, auf unserer Homepage www.petrus–kirchengemeinde–kassel.de oder 
in den Pfarrämtern.

Paul-Gerhardt-KircheKirche Kirchditmold

Ev. Petrus-Kirchengemeinde
Kassel

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit

Der Gemeindebrief der Ev. Petrus-Kirchengemeinde Kassel wird an alle 
Haushalte im Gebiet unserer Kirchengemeinde und/oder an öffentlichen 
Stellen verteilt.
In diesem werden regelmäßig Amtshandlungsdaten sowie Alters, Ehe‐ 
und Konfirmationsjubiläen von Gemeindemitgliedern veröffentlicht. 
Wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht einverstanden 
sind, können Sie Ihrem Kirchenvorstand Ihren Widerspruch schriftlich 
mitteilen.
Selbstverständlich können Sie es sich jederzeit anders überlegen und 
den Widerspruch für die Zukunft zurückziehen. Teilen Sie dieses bitte 
auch schriftlich mit.

Kassel - Südstadt   •   Vellmar - Rathausplatz
05 61 - 20 76 5 31   www.rehapoint-kassel.de

KOMPETENT    ERFAHREN    MENSCHLICH
HAUSBESUCHE & PRAXISBEHANDLUNG 
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Kontakte
PFArrEr
Pfarrbezirk I, Kirchditmold und Geschäftsführung:

Pfr. Dr. habil. Thomas Benner
Harleshäuser Str. 41, Tel. 6 82 08
Mail: thomas.benner@ekkw.de

Vikar Dr. Martin Hallaschka
Schwarzenbergstr. 23, Tel. 81 67 52 52
Mail: martin.hallaschka@ekkw.de

Pfarrbezirk II, Kirchditmold
Pfr. Christopher Williamson 
Christbuchenstr. 87a, Tel. 67763 
Mail: christopher.williamson@ekkw.de

Pfarrbezirk III, Paul-Gerhardt
Pfrin. Elisabeth Barth
Wolfhager Str. 268, Tel. 88 22 21
Mail: elisabeth.barth@ekkw.de

Kirchenvorstandsvorsitzender
Rolf Zindel, Tel. 88 56 87
Mail: mur.zindel@t-online.de

Kirchenmusiker
Michael Gerisch, Schanzenstr. 1 A
Tel. 6 02 68 05 (dienstlich)

Posaunenchorleiter
Jürgen Freymuth, Tel. 28 86 367

Jugendarbeit
Andrea Wielsch, Tel. 05677 92 11 28
Lisa-Marie Hucke, Tel. 0159 02 43 94 96

Küsterinnen
Lidya Schall, Tel. 5 06 20 20
Maria Schmidt, Tel. 76 60 37 05

Kindertagesstätte
Leitung: Ellen Henze, 
Zentgrafenstr. 182, Tel. 6 85 84

Gemeindeschwestern
Gabriele Wagner, Tel. 64516
Monika Schirhuber, Tel. 49 17 977

Gemeindebüro Kirchditmold
Schanzenstr. 1 A, Tel. 6 87 56
Dienstag von 10.00 - 11.00 Uhr, Frau Pohl 
Donnerstag von 9.00 - 11.00 Uhr,  
Frau Pohl und Pfr. Williamson
Freitag von 9.00 - 10.00 Uhr, Pfr. Dr. Benner

Gemeindebüro Paul-Gerhardt
Wolfhager Str. 268
Pfrin. Barth, Tel. 88 22 21
Sprechzeiten: Mittwoch von 9.30 bis 10.30 Uhr,

Homepage:
www.petrus–kirchengemeinde–kassel.de

Diakonie-Sozialstation
Ahrensbergstr. 21, Tel. 9 38 79-0
Montag bis Freitag, 8.00 - 16.00 Uhr

Zentrale Diakoniestation Mitte
Wolfhager Str. 322, Tel. 88 00 70

Hospizverein
(Sterbebegleitung)
Die Freiheit 2, Tel. 7004-161

Telefonseelsorge
0800 111 0111 – Tag und Nacht erreichbar 
– gebührenfrei, keine Auflistung in der  
Telefonrechnung

Impressum
Herausgeber: Ev. Petrus-Kirchengemeinde Kassel, 
Schanzenstr. 1 a, 34130 Kassel, Tel. 0561 - 68 756

Schriftleitung: Dr. Dr. Thomas Benner  
(Verantwortlicher), Elisabeth Barth, Regine Pohl, 
Christopher Williamson, Marlene Zenke,  
Rolf Zindel

Gestaltung und Druck: sprenger druck,  
Arolser Landstr. 61, 34497 Korbach,  
Tel. 05631 - 568992-0

Spendenkonten 
Sie können die Kirchengemeinde durch eine Spende 
unterstützen. Beispiele Verwendungszweck:
Allgemeine Gemeindearbeit Petrus-Kirchengemeinde, 
Förderkreis Chormusik Kirchditmold,  
Kinder- und Jugendarbeit.

Dann überweisen Sie bitte den Betrag auf das Konto:

Ev. Stadtkirchenkreis Kassel
Evangelische Bank e.G., BIC: GENODEF1EK1 
IBAN: DE30 5206 0410 0002 2002 01

oder auf das Konto: 

Ev. Petrus-Kirchengemeinde (Paul-Gerhardt-Kirche)
Sparda-Bank eG, BIC: GENODEF1S12 
IBAN: DE19 5009 0500 0001 7750 71

Stiftung Kantorat Kirchditmold
Evangelische Bank e.G., BIC: GENODEF1EK1 
IBAN: DE61 5206 0410 0000 8116 70
Verwendungszweck: 
„Zustiftung Stiftung Kantorat Kirchditmold“ oder 
„Spende Stiftung Kantorat Kirchditmold“

bitte name und adresse angeben


